
Borkenhagen, Oberkassel, üueg-hliee 47

Arthur Wolff, Bandagen
ßüifenitrarje 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, scnadowstr. 68

iPreise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Ml«. 5.45 und 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Retben....... 4.05 . 0.45 = 4.50
1. Rang Balken die hinteren Rsibeo......„ 3.15 „ 0 35 = 3 50
1. Rang Mittalloge die ersten 2 Reihen....., 3.15 . 0.35 = 3.50
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen....., 2.70 , 0.30 = 3.—
1. RangSeitenloged.arsteRetbe(außerLogel,2,3,4) , 2.70 , 0.30 = 3 —
1. Rang Seitenloge 1—4 erste Reihe, 5-16 zweite Reihe » 2.25 , 0.25 =-= 2.10
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........, 1.80 . 0 20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............ 2.70 , 0 30 «= 3.
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.25 . 0.25 = 2.50
Parkett . . . ,............„ 2.70 , 0.30 =- 3.-
Stehparkett ............... 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Raag Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.35 . 0.15 «= 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10 , 0.15=1.25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 1:10 „ 0.15 = 1.25
2. Rang Seitenloge 2. un<t 3. Reihe......, 0.90 „ 0.10 -=. 1.-
2. Rang Proszeniumloge..........„ 0.90 . 010 = 1.—
Sitzparterre................ 0.90 „ 0 10 — 1 —
Steliparterre .............., 0-45 , 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............. 0.45 , 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den ßilletteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telepbonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine VormerkuagegebflUrvou
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadttlieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBMlets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags |2 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachinittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I_________________________________________________________________________________I

Flblerbrauerei oorm. Kub. Dorft, Düffeltorf



6. Flieger nachr., inh. Kurt Rüger, Blumensfr. 20
Hotel Kaletsch

Königs-
allee 66

P. Wieners ,. <fif*hiiir'»^£ä ■Konrektion
Elegante

Mass-Anfertigung

Den größter! Beifall haöen immer :
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Konservatorium Obercassel
B (Brakins-Konservatorium)
g Dominikanerstraße 4, I. Etage g
BBBBBBBHBaS@HBBBB

SAIAMANDM-STIIFBL *
1452 "8^SO 1@so

Salamander Schuh tf et'. m.b.H. Berlin.
Niederlaffunö": Düffeldorf, Schadowfir. lö

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46, 1. Et.
Große« mo d. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

■■M

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Aileestr.EckcElberlelderstr

BRAHMS-Konservatorium
Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 B

g verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar
OBD1

OCfQ CO

JOE
LOE

J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

Abonn«;ai*=xi( 5
Mittwoch, den 17. März 1915:

IDA

«iRheingoIdV
RefiaurafionS'Befrieb

6. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilft. Arnold
fladif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
Leopoldsfrasse15

Oper in 4 Akten von G-. Verdi. Text von GMauzoni. Für die deutsche
Bühne bearbeitet von Julius Schanz.

Musikalische Leitung: Werner Wolff. Spielleitung: Robert Leffler
Personen:

Der König...............Gustav Waschow
Amneris, seine Tochter.........Paula von Florentin-Weber
Aida, aethiopische Sklavin.........Else Bräuner
Radames, Feldherr............Bernardo Bernardi
Ramphis, Oberpriester........... Hermann Wucherpfenuig
Amonasro, König von Aethiopien und Vater Aidas . August Kiess
Eine Priesterin.............Margarete Rohr
Ein Bote...............Heinrich Niggemeyer

Priester, Priesterinuen, Minister, Hauptleute, Soldaten, Beamte, Sklaven,
gefangene Aethiopier, Volk.

Im 2, Akt. Schwertertanz: Martha Esche. Ballett, arrangiert von der Ballett¬
meisterin Marta Esche, ausgeführt von Lydia Tucek, Käthe Küpper und dem

Ballettptusonal.
Krank: Erich .Hanfstaengl

Nach dem 2. Akte findet;eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Ksise unci bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenötfnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 1/, Uhr Ende lO 3/* Uhr
Während der Ouvertüre sind sämtl. Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

Herz
Stiefel

Zwei erstklassig
Schuhhaus Siibermarsn

D.e hedentendstac Kiinst-
l 1er der Welt singen für i
'Grammophon
Vorfüh rg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6rammopSton-Speztalkaus &&
Düsseldorf nur Königsallee 78 E.&E.

IBAC

ey
Mittelstr.18

Flügel ;
Pia n OS; Spezial-Haus
Pianoia«

Pianofa-Pianos fi£;™;
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfra&e Pauli BRHESS, Dässeldor
Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel C\y\ rtft ttOtT\T\l ffo A
Gardinen, fTlöbei- u.Dekorationsstoffe VllCIUI6JJ|JlwllC

Kasernensrrafje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein-
kauf im Orient

3(K0b Klingel (norm, pan^r)
JA Delifateffcn u. Weine

®raf flbolfftr. 80 • Sernfpredjer 2600 J

<3arfi'3LofelVornehmes Familien-Hotel
elegantes erstklassigesWeinrestaurant

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz = Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel Srdäenbackrjfa]Vornehm Restaurant

===== Stadtküche :
Soupers vor u. nach dem Thea



flirte Krißffßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
«bHV W««#%l Ifefjffc« ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Oegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E.Schmitz & Co,
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Donnerstag, 18. März, abends 7'/ a Uhr
Abonnement <S:

Jolianuiiifeupr

Freitag, den 19. März, abends 7% Uhr
Abonnement 'S

Her tfvaaitcelÜEiiaMn
Samstag, den 27. März, abends 7 x/2 Uhr

Abonnement 8:
Zum ersten Male

BHe KpaiiiselBC Fliege
Sonntag, den 21. März, abends 9 Uhr

Außer Abonnement
Extrablatter
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Meister-Schule für Oesang
Ernst von Schuchu. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Hdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

[llf?!S?«Hll?ndpmiP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
il&UlitV*ftJLIvUvJL**llllW Ausbildung i.all.Zweig.d. Musik, Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



Ulullk-

Iios, Harmoniums
I, Miete, Umtausch -----------------
Im Kauf laut schriftl. Vereinbarung

hmitz & Co.
Ileesfraße 35

Sernsprecher Nr. 3895

Ipezialgeschäft
Reiseartikein u.

inen Lederwaren

1 vergrößerte Verkaufsräume!
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Schule für Gesang
i u. Giacomo Minkowski (Dresden)
indige Ausbildung für
'ERT bis zur Öffentlichkeitsreife

Hiplom f.Rheinland u.Westfalen

Itrie Gallenkamp
|e 32» • Telephon Mo. 14433
fe 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Oper, Schauspiel. Statuten gratis.

iiarlottenstr.51,Telef.9811
weig. d. Musik, Konzertgesang,

Eintritt jederzeit. Dir. A-Wal deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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